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Prof. Dr. Hartmut Berghoff/PD Dr. Michael C. Schneider: 

KOLLOQUIUM 

„NEUERE FORSCHUNGEN ZUR WIRTSCHAFTS- UND SOZIALGESCHICHTE“ 

Wintersemester 2012/2013 

 

Zeit und Ort: dienstags 18-20 Uhr, VG 1.108 

Abweichende Zeiten und Veranstaltungsorte sind im jeweiligen Eintrag angegeben. 

Aktuelle Änderungen und Downloads finden Sie unter: 

http://www.uni-goettingen.de/de/98813.html. 

 

25.10. 
Donnerstag  
 
ZHG 003 

Joachim Radkau (Bielefeld) 

Unternehmen in der Ära der Ökologie: Chancen für 
interdisziplinäre Einkreisungen? 

Im Rahmen des Workshops Unternehmen und staatliche 
Regulierung im ‘ökologischen Zeitalter’ 

30.10. Vorstellung von Masterarbeiten: 

Daniel Feser 

Innovationsförderung in Ostdeutschland vom Beitritt der neuen 
Bundesländer bis zum Solidarpakt II (2004). Analyse der 

Clusterpolitik als Instrument der Wirtschaftspolitik 

Zhendong Wang 

Erfolgreiche oder krisenhafte Transformation in China nach 
1978? Mit einem besonderen Schwerpunkt auf der städtischen 

Arbeitslosigkeit 

20.11. 
 
 

Boris Gehlen (Bonn) 

Franckensteins Monster? Die Herausbildung des hybriden 
deutschen Regulierungsregimes in Kaiserreich und Weimarer 

Republik. Erklärungen jenseits von Marktversagen 

29.11. 
Donnerstag 
 
KWZ 2.739 
 
 

Paolo Fonzi (Neapel/Berlin) 
Die Währung im Großraum. Die äußere Währungspolitik des 

Dritten Reichs während des Zweiten Weltkriegs 
 

gemeinsam mit den Lehrstühlen für Neuere und Neueste 
Geschichte  

http://www.uni-goettingen.de/de/98813.html


 

 
 

04.12. 
 
 

Alexander Engel (Göttingen) 

Investieren, Spekulieren, Spielen. Ernst als 
Demarkationskategorie des Ökonomischen 

20.12. 
Donnerstag  
 
KWZ 0.607 

Dietmar Hüser (Kassel) 
Kein Skandal? Oder doch! Aber wann? - Zum Umgang mit der 

Niederschlagung einer friedlichen Pariser Demonstration 
in der Spätphase des Algerienkriegs 

 
gemeinsam mit den Lehrstühlen für Neuere und Neueste 

Geschichte 

08.01. 
 
 

Michael Schneider (Göttingen) 

Wissensproduktion im Unternehmen 

15.01. Sebastian Knake (Bielefeld) 
 Banken-Industriebeziehungen im Freistaat Braunschweig in der 
Weimarer Republik und im Dritten Reich, mit Schwerpunkt auf 

der Braunschweigischen Staatsbank 

22.01. Ralf Banken (Frankfurt am Main) 
Die Aufgabe der Gebietskartelle. Die Internationalisierung der 

europäischen Industriegaseindustrie (1955 bis 1975) 

29.01. 
 
KWZ 0.607 

Brigitte Rheinwald  
Marseiller Passagen. Eine mikrogeschichtliche Skizze 

westafrikanischer Migration im 'kurzen' 20. Jahrhundert 
 

gemeinsam mit den Lehrstühlen für Neuere und Neueste 
Geschichte 

 


